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2022

Kulturtage 
Igstadt Das interessante Motiv begleitet uns als 

Rechteck-Button – ebenfalls ein kleiner 
Bruch mit unseren Sehgewohnheiten – bei 
allen Veranstaltungen, die reale Gießkanne 
zum Anfassen so oft wie möglich. 

Igstadt sprudelt 
Viele sprudelnde Ideen waren Wasser auf die Mühlen des Vorbereitungs-
teams der Igstadter Kulturtage 2022. Fleißig wie die Brunnenputzer haben 
sie an dem Programm gefeilt, jede Veranstaltung kann anderen das Wasser 
reichen und keine bewegt sich auf dünnem Eis. Kein Kind wird in den 
Brunnen fallen und niemand ins kalte Wasser geworfen. Die Gäste werden 
sich wohl fühlen „wie ein Fisch im Wasser“. Und dies nicht nur bei Wasser 
und Brot!
An unterschiedlichen Orten wird das Lebenselement Wasser getrunken, 
getreten, besungen, beschrieben, erforscht, erwandert und gesegnet.
Musikalisch-poetische Angebote aus Klassik, Pop und Volkslied unterhalten 
Sie an allen drei Tagen. Freuen Sie sich auch auf sportliche, informative, 
kommunikative und kulinarische Angebote. Spannung erwartet die 
jüngeren Kultur-Fans bei einer Open-Air-Filmnacht. Eine Gießkanne des 
Igstadter Ateliers creARTiv begleitet die Veranstaltungen und weist allen 
den richtigen Weg. Damit niemand untergeht. 
Es wird um den Erwerb des Kulturtage-Buttons zu 5 € gebeten, der ab 
1. August im Igstadter Kiosk und bei den einzelnen Veranstaltungen 
erhältlich ist. Mit dem einmaligen Erwerb des Buttons können Sie alle 
Veranstaltungen der Kulturtage unentgeltlich besuchen. 
Die Kulturinitiative bedankt sich bei dem Kulturamt der Landeshauptstadt 
Wiesbaden und den Sponsoren für die fi nanzielle, logistische und materielle 
Unterstützung. Gedankt sei auch allen Mitwirkenden, die mit ihrem Enga-
gement zum Gelingen der Kulturtage beitragen. 
Wir wünschen allen Besucherinnen und Besuchern der Igstadter Kulturtage 
2022 viel Freude bei den Veranstaltungen.

Ulrike Cramer-Athanasiadis für das Vorbereitungsteam
Oliver Weiß für die Interessengemeinschaft der Igstadter Ortsvereine

Eine kleine Gießkanne und die Kulturtage
Nicht das Wasser in seinen bedrohlichen Dimensionen, sondern Wasser als 
schützenswertes Lebenselixier für Mensch und Natur, das ist die Botschaft 
des Kulturtage-Logos 2022.

Eine kleine Gießkanne als „Maskottchen“ der Kulturtage war die Idee, 
worüber sich das Vorbereitungsteam schnell einig war. Christiane Jekel, 
Mitglied der Ateliergemeinschaft creARTiv, war gerne bereit, die künst-
lerische Umsetzung zu übernehmen. Sie gestaltete eine transparente, 
licht- und wasserdurchlässige Gießkanne aus Draht. Wasser als fl ießendes, 
fl üchtiges Element, durch Menschen immer wieder genutzt. 
Astrid Koch und Uwe Breitkopf, Fotostudio Hinterbergwerk, gelang es 
kongenial, das schwierige Objekt zu fotografi eren. Sie schufen eine 
Verbindung zwischen einem strahlend blauen Himmel mit Schönwetter-
wolken, einer grünen Igstadter Landschaft und dem Element Wasser, 
symbolisiert durch die wasserdurchlässige Gießkanne. Ein interessanter 
Bruch mit unseren Sehgewohnheiten, aber bei Kulturtagen durchaus 
erwünscht. 
Den Igstadter Künstlerinnen und Künstlern sei herzlich gedankt.
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Inh.: Vera Anna 
Poststraße 2 | 65191 Wiesbaden | Telefon 0611 542800

info@buch-vorort.de | www.buch-vorort.de
MO, DI, DO, FR 9.30 – 13 Uhr und 15 – 18 Uhr; 

MI 9.30 – 13 Uhr; SA 9.30 – 14 Uhr

Freitag, 16. September

8 bis 10 Uhr
Brunnenplatz, Dorfbrunnen, früher Kerchborn genannt, Bornstraße

„Guten Morgen Igstadt“
Kann Wasser ein Muntermacher sein? Aber ja! Man aromatisiere das Wasser 

mit Kaff eebohnen, Teeblättern oder Gewürzen, 
 bereichere es mit der Musik von Manfred Kaiser und 
verstärke alles mit leckeren Kuchenstückchen. Das 
Ergebnis ist ein perfekter Muntermacher für den 
Start in die Igstadter Kulturtage. 
Manfred Kaiser, der in diesem Jahr sein 60-jähriges 
Bühnenjubiläum feiert 
und zu den renommier-
testen Jazz-, Soul- und 

Rock’n’Roll-Sängern im Lande gehört, präsentiert 
u.a. Songs von Elvis, Joe Cocker und Udo Linden-
berg. Spätestens beim Song „Westerland“ von 
den Ärzten, mit dem der Kaiser sein Publikum an 
die Nordsee mitnimmt, werden wir uns zu früher 
Stunde wohl fühlen wie ein Fisch im Wasser. 

Ein Angebot der Kulturinitiative mit Unterstützung des Freitagstreff s, 
einem Treff  von an Igstadt Interessierten, Alteingessenen, Ehemaligen 
und Zugezogenen jeden Freitag ab 17 Uhr am Dorfbrunnen 

Freitag, 16. September

15 bis 17 Uhr
Pfarrscheune, Altmünsterstraße 8 

„Vom Wasser haben wir‘s gelernt“
Wer kennt sie nicht, die alten Volkslieder, in denen die Kraft des Wassers 
besungen wird? Die Bedeutung des Wassers für die Menschen in ihrem 
Alltag ist auch in zahlreichen Redensarten und Sprachbildern festgehalten. 
„Der Krug geht so lange zum Brunnen, bis er bricht“ oder „Das ist Wasser 
auf meine Mühle“ sind nur zwei Beispiele. Heute geht niemand mehr mit 
einem Krug zum Brunnen und Wassermühlen fi ndet man in unserer Region 
allenfalls noch als historisches Relikt. 
Ingrid Kellershohn wird Ihnen nachdenklich und humorvoll viele Aspekte 
des Wassers vorstellen. Gestärkt mit Kaff ee und Kuchen darf gesungen, 
gerätselt und gelacht werden. Richard Ewen begleitet am Klavier.

Ein Angebot der Gymnastikgruppe der Ev. Kirchengemeinde Igstadt 

17.15 bis 18 Uhr
Ev. Kirche, Altmünsterstraße 

Vernissage 
Seit 15 Jahren bereichert die Ateliergemeinschaft 
mit Gert Henkler, Christiane Jekel, Edith Naumann, 
Gunhild Scharpff , Petra Vanscheidt und Monika 
Wehrheim das Igstadter kulturelle Leben mit 
Ausstellungen in der Kirche, der Pfarrscheune oder 
im Freien, der Beteiligung an den Kulturtagen oder an 
Festen. Jedes Jahr lädt die Gruppe am „Tag des off enen 
Ateliers“ zu einem Einblick in ihre Arbeit ein. 

Lassen Sie sich bei den diesjährigen Kulturtagen überraschen und 
inspirieren von den Arbeiten der Ateliergemeinschaft creARTiv zu dem 
Thema „Wasser“. Farben, Formen und Klänge laden zu einem besonderen 
Seh- und Hörerlebnis ein.  
Über die Öff nungszeiten der Ausstellung informiert ein Aushang an der 
Kirche.

Ein Angebot der Ateliergemeinschaft creARTiv, Alte Ziegelei, Igstadt 
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Freitag, 16. September

18 bis 22 Uhr
Weinstand hinter der Ev. Kirche, Altmünsterstraße

Wein & Wasser – Musik & Geselligkeit 
Die Igstadter Sommerattraktion „Weinstand“ gibt es natürlich auch bei den 
Kulturtagen, zumal Wein und Wasser eine wunderbare Symbiose bilden. 
Kommen noch leckere Speisen, sprudelnder Sekt und angenehme Musik 
dazu, steht einem fröhlichen Abend nichts mehr im Wege. 

Wenn es um eine musikalische Unterhaltung 
am Weinstand geht, ist der Liverpooler Colin 
Frost eine erste Adresse. Gemeinsam mit seinem 
Perkussionisten Paul Maré tritt er regelmäßig bei 
der Rheingauer Weinwoche auf und begeistert das 
Publikum mit seiner sanften Stimme und dem ein-
fühlsamen Sound seiner Gitarre. Die ungekünstelt 

gespielten Songs hört jeder gerne und man summt, schunkelt, singt und 
genießt die wunderschöne Musik der Beatles und aus den Sechzigern.

Für den Auftritt bei den Igstadter Kulturtagen hat 
sich Colin Frost noch etwas Besonderes einfallen 
lassen: Keyboarder Jochen Vanscheidt wird den 
Liverpool-Sound des Duos verfeinern. Ein Muss, 
nicht nur für Beatles-Fans. 
Und der Kult-Song „Ferry ‘cross the Mersey“ von 
Gerry Marsden wird nicht fehlen.

Ein Angebot der Ev. Kirchengemeinde Igstadt

Freitag, 16. September

20 bis 22 Uhr
Pfarrgarten: Der Zugang über die Medenbacher Straße ist ausgeschildert.

Open-Air-Filmabend
Wasser im Film? Ob informativ, unterhaltsam, spannend oder gruselig, die 
Anzahl an Filmen mit Bezügen zu dem Thema Wasser könnte nicht größer 
sein. Lasst euch überraschen, welche Wahl das Team der Mobilen Jugend-
arbeit gemeinsam mit Igstadter Jugendlichen getroff en hat, um allen ab 
14 Jahren einen wunderschönen Open-Air-Filmabend zu präsentieren. 
Denkt bitte an warme Kleidung, eine Kuscheldecke und eine Isomatte. Es 
werden kleine Snacks und Getränke angeboten. Bei Regen fi ndet der Film-
abend in der Pfarrscheune statt.

Ein Angebot der Mobilen Jugendarbeit mit Konfi s des Jahrgangs 2022

An allen Abenden mit Licht gefl utet: 
Der Wasserturm 

Der 1910 erbaute Wasserturm ist das Wahrzeichen 
Igstadts und eine  weithin sichtbare Landmarke. 
Mit einer Förderleistung von 8 Kubikmetern pro 
Stunde wurde Wasser aus drei Brunnen im Wicker-
bachtal über die Distanz von 2,1 Kilometern in den 
Wasserspeicher des Turms gepumpt. Er ermöglichte 
eine komfortable Wasserentnahme im Haus und 
löste nach und nach die Hausbrunnen ab. 

1966 verlor der Turm seine Funktion durch den Bau einer Wasserleitung 
nach Bierstadt. Hierdurch wurden die Versorgungs stabilität gewährleistet 
und der zunehmende Wasserbedarf gedeckt. 

Ein Angebot von Nina Steinhauer und Simon Nicholls, Bewohner des Turms, 
mit freundlicher Unterstützung von Audiluma Veranstaltungstechnik MZ-Kastel

GÖBEL & KOLLEGEN – RECHTSANWÄLTE
Marcus Göbel – Rechtsanwalt
Tätigkeitschwerpunkt: Erbrecht

Interessenschwerpunkte: Arbeitsrecht, Mietrecht, Strafrecht

Christien Vogt – Rechtsanwältin und Fachanwältin für Familienrecht

Medenbacher Straße 1a | 65207 Wiesbaden-Igstadt 
Telefon 0611 5050851 | Fax 0611 5050852 | www.göbel-kollegen.de
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Zahnarztpraxis Dr. Petra Achenbach
St.-Walbertus-Straße 4
65207 Wiesbaden-Igstadt, Telefon 0611 5315215
www.dr-petra-achenbach.de

Samstag, 17. September

10.30 bis 11.30 Uhr 
Ab Brunnenplatz Bornstraße bis St.-Gallus-Straße

Brandweiher, Schwengelpumpen, 
Brunnen und Zisternen
Es gab in unserem Dorf einen Brandweiher und es gibt noch heute Lösch-
wasserzisternen. Aber wo? Es gab öff entliche und halböff entliche Brunnen. 

Aber wo? Und warum grub man in den 
Häusern Wasserlöcher? Was hat das mit der 
 komplizierten Wasserversorgung Igstadts 
zu tun und woran ist dies noch heute zu 
erkennen? Wann wird eine Schwengel-
pumpe eingesetzt und wie funktioniert 
sie? Antworten mit Bildmaterial gibt 
Reinhold Voigt bei einem Rundgang an 
verschiedenen Stationen.  

Der Blick in eine Löschwasserzisterne ist geplant. 

Ein Angebot des Heimat- und Geschichtsvereins in Zusammenarbeit mit der 
Freiwilligen Feuerwehr Igstadt

Hausbrunnen 
Hausbrunnen waren wichtig für die Wasserversorgung der Haushalte, 
gehören jedoch längst der Vergangenheit an. Einige Brunnen werden 
lediglich noch zur Bewässerung des Gartens genutzt. Der Heimat- und 
Geschichtsverein möchte die Igstadter Brunnen dokumentieren und bittet 
Sie hierzu um Informationen. Vielleicht ist noch zu ermitteln, wann die 
Brunnen angelegt wurden und wie lange sie genutzt wurden. Ein Foto von 
Ihrem Brunnen, aktiv oder stillgelegt, ist ebenfalls sehr willkommmen. 
Kontakt: Reinhold Voigt, Bornstraße 4

Samstag, 17. September

14 bis 16.30 Uhr 
Schulhof der Peter-Rosegger-Schule, Hauptstraße 13–15 

Wasserspiele: Es darf nass werden! 
Buntes Wassertreiben an Spiel- und Expe-
rimentierstationen auf dem Schulhof wird 
für feuchte, aber strahlende Kinderaugen 
sorgen. Keine Angst vor Wasserspritzern 
haben auch die „Löschfrösch“ der Freiwilligen 
Feuerwehr, wenn es heißt: „Wasser marsch“.

Der Förderverein bietet Kaff ee, Kuchen und Getränke an. 

Ein Angebot der Peter-Rosegger-Schule und des Fördervereins 
in Zusammenarbeit mit der Freiwilligen Feuerwehr Igstadt

14 bis 16.30 Uhr
Treff punkt: Am Wasserturm, Igstadt

„Es klappert die Mühle ...“
Wanderung zu den Mühlen im Wickerbachtal

Die Tour führt vom Wasserturm zur Untermühle, wo 
uns die Familie Hissnauer über die Historie der Mühle 
berichtet und wir das alte Mühlrad begutachten. Dann 
geht es am Wickerbach entlang zur Obermühle der 
Familie Eismann. Auch hier hören wir Geschichte und 
Geschichten der Mühle, die weit in die Vergangenheit 
reichen. Wenige hundert Meter weiter treff en wir auf 
die ehemaligen Brunnen der Igstadter Wasserversor-
gung. Das Wasser wurde von hier bis in den Wasser-
turm gepumpt. Zurück nach Igstadt führt der Weg auf 

den Höhenrücken über dem Wäschbachtal mit einem wunderschönen Blick 
zum Taunus, nach Rheinhessen und bis zum Donnersberg. Erfahren Sie mehr 
über die Geschichte der Mühlen im Wickerbachtal und wandern Sie mit.

Ein Angebot des Heimat- und Geschichtsvereins Igstadt e.V.

Möbel-und Kinderstudio 
Tilmann Riemenschneider
Bahnhofstraße 19–21, 65185 Wiesbaden
Telefon 0611 377528, Fax 0611 379488 
www.riemenschneider-wiesbaden.de

Ergonomiestudio für Kinder und Erwachsene
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Samstag, 17. September

Ab 16 Uhr
Hof der Familie Kleber, Hauptstraße 22, 
im alten Igstadter Sprachgebrauch „bei Antons“

Spritziger Austausch & leibliches Wohl
Vor oder nach einer Veranstaltung oder einfach nur so: Auf jeden Fall ist 
eine Stärkung wichtig. Die Familie Kleber bietet in ihrem Hof kulinarische 
Spezialitäten aus Topf und Pfanne sowie spritzige Getränke an. 
Ein im Innenhof des ehemaligen Bauernhofs aufgestelltes Zelt bietet einen 
geschützten Ort zum Verweilen. 

Ein Angebot der Familien Jens und Erich Kleber 

19 bis 22 Uhr
Pfarrhof, Altmünsterstraße 8

Wasser-Musikalisches: 
Lyrik, Klassik, Rock+Pop
Das Thema Wasser ist in der Musik in vielfältiger Form anzutreff en. Das 
reicht von klassischen Werken wie die Wassermusik von Händel über 
Volkslieder bis hin zu Wassersongs in der Jazz- sowie Rock- und Popmusik. 
Wir haben uns für die Igstadter Kulturtage drei Richtungen ausgesucht und 
dabei das Genre Musik um lyrische Elemente erweitert. 
Es erwarten Sie Hörerlebnisse der besonderen Art.

Stille Wasser – Tiefe Worte 
Performance mit Lyrischem und Jazzigem 

Zu den poetischen Texten von 
Bernd Stickelmann, Essayist und 
Lyriker, setzen die Musiker Hansi 
Fischer und Reinald Döbel mit 
kräftigen Akzenten musikalische 
Widerworte. Es entwickelt sich 
ein Spiel mit Worten und Tönen, 

die das Thema Wasser mit Gedichten und Klängen schwingen und klingen 
lassen. 

Aquamania
Wassermusik – Harfe solo mit Oona 

Es gibt kaum ein anderes Instrument, 
das so sehr mit Wasser in Verbindung 
gebracht wird, wie die Harfe. Wir freuen 
uns, dass wir mit Oona Böken eine 
Meisterin des Fachs gewinnen konnten. 
Oona wird das Publikum mit ihrem ein-
zigartigen Harfenspiel begeistern und 
zum Träumen am Meer einladen. 

Smoke on the water 
Wassersongs in Rock + Pop  

Die Band EVERY WEDNESDAY 
präsentiert rockig-poppige 
Wassermusik von „Atlantis“ 
über „Smoke on the water“ 
bis hin zu „Yellow River“. 

Es darf mitgerockt und getanzt werden. 
Dazu lädt vor allem der Beach Boys-
Klassiker „Surfi n‘ U.S.A.“ ein, der 
kurzerhand zum „Surfen am Wicker-
bach“ umfunktioniert wird. Und bei der 
Ballade „Rain and Tears“ dürfte kaum 
ein Auge trocken bleiben. 

Ein Angebot der Kulturinitiative mit Unterstützung 
des Turnvereins 1886 Igstadt e. V.
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Ab 11.30 Uhr
Hof der Familie Kleber, Hauptstraße 22

Spritziger Austausch & leibliches Wohl
Vor oder nach einer Veranstaltung oder einfach nur so: Auf jeden Fall ist 
eine Stärkung wichtig. Siehe auch Seite 10. 

Ein Angebot der Familien Jens und Erich Kleber 

Sonntag, 18. September 

9.30 bis 15 Uhr 
Rund um die Kirche und im Pfarrhof

Markt der Möglichkeiten
Was halten Sie davon, am Sonntag über den „Igstadter Markt“ 
zu fl anieren? 
Leckere Backwaren, süß oder salzig, einzukaufen oder Regionales an den 
Ständen der Direktvermarkter? Gemüse, Kartoff eln, Kürbisse, Obst, Honig 
oder gleich die originell gepackte Gemüsekiste? Gestärkt mit einem Glas 
frisch gepressten Most aus heimischen Äpfeln schlendern Sie weiter zur 
Pfl anzenecke. Dort erwartet Sie die 1. Igstadter Pfl anzenbörse. Lassen Sie 
sich beraten und tauschen Sie sich aus. 
An den beliebten Kreativ-Ständen fi nden Sie originelle Geschenke zum 
Selbstbeschenken und Weiterschenken. Erschöpft von der Qual der Wahl? 
Das ist genau der richtige Zeitpunkt für das Marktfrühstück, das Sie sich aus 
den Angeboten selbst zusammenstellen dürfen. Wer es herzhaft mag, freut 
sich über eine Fleischwurst mit Senf oder über Käse und Oliven. Die gute 
Tasse Kaff ee dazu kommt aus zertifi ziertem Anbau. 
Wir möchten die Kulturtage nutzen und ausprobieren, was auf einem 
Igstadter Markt zukünftig angeboten werden kann, und freuen uns auf 
die Gespräche mit Ihnen. 
Ein kleiner Hinweis: Bitte bringen Sie für Ihre Einkäufe eigene Einkaufs-
taschen und Flaschen mit. Für die Wasseranwendungen ist ein kleines 
Handtuch hilfreich. Danke.

Ein Angebot des Frauentreff s der Ev. Kirchengemeinde Igstadt

Gesundheit auf dem Markt der Möglichkeiten 
Traditionell gehört zu einem bunten Markttreiben auch das Thema 
„Gesundheit“. Unser Augenmerk liegt jedoch nicht auf Salben, Tinkturen 
und Pastillen, sondern auf der heilenden und stärkenden Kraft des Wassers. 
Wir laden Sie herzlich zum Wassertreten an der mobilen Wassertretstation 
des Kneipp-Vereins ein. Nur Mut! Es werden auch weitere Wasseranwen-
dungen vorgestellt. Für Interessierte liegen Informationen rund um die 
heilende Kraft des Wassers aus. 

Ein Angebot des Deutschen Roten Kreuzes, Ortsgruppe Igstadt, 
in Zusammenarbeit mit dem Kneipp-Verein Wiesbaden

Märchenhaftes auf dem Markt der Möglichkeiten
Verzauberte Brunnen, verhexte Quellen 
und ein Frosch 

Geheimnisvolles und Wunderbares in Verbindung 
mit Wasser und seinen sprechenden Bewohnern 
fi nden wir in vielen Märchen. In gemütlicher 
Runde und abseits vom geschäftigen Treiben des 
Marktgeschehens werden im Garten ausgewählte 
Märchen vorgelesen. Und wir begegnen dabei 
nicht nur dem Froschkönig! KITA- und Grund-
schulkinder, die zudem gerne selbst in Büchern 
stöbern, fi nden eine große Auswahl in einer 
Leseecke.

Vorlesezeit: 10.30 bis 11.30 Uhr
Leseecke:  10.30 bis 12.30 Uhr 

Ein Angebot des Scheunentheaters der Ev. Kirchengemeinde Igstadt

Zuverlässig und klimafest
für die Rhein-Main-Region
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„Igstadt sprudelt“

Kulturtage Igstadt 2022

Sonntag, 18. September

15 bis 17 Uhr
Pfarrscheune, Altmünsterstraße

Landfrauen-Café mit Einladung zum Tanz
Sebastian Kneipp, das Landfrauencafé und der Line Dance 

Fast jeder denkt bei dem Namen Kneipp an Wasser. 
Betrachtet man jedoch die Kneipp‘schen Gesundheits-
prinzipien, entdeckt man, dass es insgesamt fünf gibt. 
Bei weiterer Betrachtung entdeckt man, dass diese im 
Landfrauencafé auf wunderbare Weise harmonisch 
zusammenfi nden. Wer dies erfahren möchte, ist im 
Landfrauencafé genau richtig. 
Wasser gibt uns Lebensenergie und ist selbstver-
ständlich ein zusätzliches Tischgetränk.

Bewegung als Tanz aktiviert unsere Energie. Die „Line Dance“-Animation 
von Uta Neu bringt uns in den richtigen Schwung.
Aus dem Bereich der Ernährung sind die leckeren Kuchen und Torten aus 
der Backstube der Landfrauen eine wahre Sinnes- und Gaumenfreude. Die 
schönen Pfl anzen dienen heute als Dekoration. All dies zusammen schaff t 
eine persönliche Balance und ein Wohlbefi nden, die uns Kraft für weitere 
Aktivitäten geben. Also auf zu der nächsten Tanzrunde im Wechsel mit 
einem Stück Kuchen!

Ein Angebot des Landfrauenvereins Igstadt

Die kleine Grafi k steht für das Prinzip „Bewegung“ und fi ndet sich unter 
www.kneipp-wiesbaden.de

Sonntag, 18. September

18 Uhr
Pfarrhof, Altmünsterstraße

Abschlussgottesdienst
Im Abschlussgottesdienst zu den Kulturtagen wird es um eine der 
berührendsten Geschichten zum Thema Wasser gehen. Sie beginnt mit 
der Bitte um einen Schluck Wasser in der Mittagshitze und endet damit, 
dass Menschen neuen Mut und neue Begeisterung im Leben gewinnen.
Eine Geschichte, die eine Menge Tabus bricht. Eine Geschichte, die den Blick 
vom äußeren zum inneren Durst lenkt, mit Minderwertigkeit aufräumt und 
wie kaum eine andere deutlich macht, wie wertvoll und wichtig Jede und 
Jeder in dieser Welt ist. Freuen Sie sich auf einen anrührenden Gottesdienst 
mit Pfarrerin Kathrin Douglass und Team sowie musikalischer Begleitung 
durch die Band.

Es kann in diesem Gottesdienst auch getauft werden. Wir bitten um 
telefonische Anmeldung im Gemeindebüro unter 0611 501335.
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SHOWS
Do 13. Oktober 10 + 19 Uhr
Fr 14. Oktober 10 + 19 Uhr

GALAS
Sa 15. Oktober 19 Uhr
So 16. Oktober 15 Uhr

Ökumenischer
Artisten-Gottesdienst
So 16. Oktober 11 Uhr

Tickets ab 1. August erhältlich
Ticket-Hotline:
+49(0)611-1729930

ARTISTIK FESTIVAL WIESBADEN
DERNSCHES GELÄNDE

LANDESHAUPTSTADT

www.wiesbaden.de

Kulturamt

★ ★ ★ ★★

★

★

★
★
★

★

★

Gefördert von:

2022-DINlang_ANZ_p.indd   1 21.02.22   10:01

Unterbornstraße 4, 65207 Wiesbaden-Igstadt
Telefon 0611 507116, Fax 0611 505391

Mobil 0172 6121798, schreinereibrauer@t-online.de

Oliver Angelroth
Landschaftsgärtner

Garten- und Grundstückspfl ege
Grünpfl ege – Pfl anzung – Beratung

Telefon 0611 23852235
Mobil 0174 2477857

oliver.angelroth@gmx.de
Bornstraße 8, 65207 Wiesbaden-Igstadt

KAHL Garten- und Landschaftsbau
Florian-Geyer-Straße 18a 
65207 Wiesbaden-Igstadt
Telefon 0611 508620, Mobil 0171 3600280
Fax 0611 508269 | kahl-galabau@web.de
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Lotto, DHL, Zeitungen, Zeitschriften, 
Grußkarten, Tabak und vieles mehr

Hauptstraße 9, 65207 Igstadt | Telefon 0611 92799365
MO, MI, FR 7.30 bis 15 Uhr | DI, DO 7.30 bis 13 Uhr | SA 7.30 bis 12 Uhr

Igstadter
KIOSK

www.wiesbaden.de

Landeshauptstadt Wiesbaden 
Kulturamt
Schillerplatz 1-2
65185 Wiesbaden 
stadtteilkultur@wiesbaden.de
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Gut zu wissen
Das vorliegende Programmheft wird in jeden Igstadter Haushalt 
ausgetragen. Betrachten Sie es bitte als Einladung. 
Viele Veranstaltungen fi nden im Freien statt, da hoff en wir auf gutes 
Wetter. Bei Regen werden die Pfarrscheune oder die Kirche genutzt, 
soweit dies möglich ist. Programmänderungen behalten wir uns vor. 
Diese werden unter www.igstadt-online.de oder durch Hinweisschilder
angezeigt. 
Wir bitten die Anwohner der Veranstaltungsorte um Nachsicht, wenn 
Musik, Gesang und Gespräche zu hören sind. Vielen Dank. 
Der Besuch der Veranstaltungen erfolgt auf eigene Gefahr, bei den 
Wanderungen ist trittfestes Schuhwerk erwünscht. 
Wegen der eingeschränkten Parkmöglichkeiten im Ortskern verweisen 
wir auf die Parkplätze am Friedhof, Medenbacher Straße, oder am 
Sportplatz, Vorm Graben.
Öff entliche Verkehrsmittel
– ESWE-Buslinie 23, Haltestelle St.-Gallus-Straße
– ESWE-Buslinie 37, Haltestelle Am Wiesenhang
– Ländchesbahn, Bahnhof Igstadt, Hinterbergstraße 

GS Grafi k & Satz GbR 
Isolde Grillhösl | Gottfried Schmidt 
Telefon: 0175 2173295
Mail: schmidt@grafi ksatz.de
Internet: www.grafi ksatz.de
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Igstadt sprudelt
Freitag, 16. September 2022

„Guten Morgen Igstadt“ 
Musikalisch-kulinarischer Muntermacher mit Manfred Kaiser

8 bis 10 Uhr, Brunnenplatz, Bornstraße
„Vom Wasser haben wir’s gelernt“ 

Eröffnung mit Liedern, Gedanken und Geschichten 
15 bis 17 Uhr, Pfarrscheune, Altmünsterstraße 

Vernissage: Ausstellung und Klanginstallation „Wasser“
Ateliergemeinschaft creARTiv, Alte Ziegelei

17.15 bis 18 Uhr, Ev. Kirche, Altmünsterstraße 
Wein & Wasser – Musik & Geselligkeit

Songs: Colin Frost, Paul Maré und Jochen Vanscheidt
18 bis 22 Uhr, Weinstand hinter der Ev. Kirche 

Open-Air-Filmabend
20 bis 22 Uhr, Pfarrgarten am Pfarrhaus, Altmünsterstraße

Samstag, 17. September 2022
Brandweiher, Schwengelpumpen, Brunnen und Zisternen

Rundgang: 10.30 Uhr ab Brunnenplatz, Bornstraße
bis 11.30 Uhr, Zisterne St.-Gallus-Straße

„Es klappert die Mühle …“
Wanderung zu den Mühlen im Wickerbachtal 

14 Uhr ab Wasserturm bis 16.30 Uhr
Wasserspiele 

14 bis 16.30 Uhr, Schulhof, Peter-Rosegger-Schule, Hauptstraße
Spritziger Austausch & leibliches Wohl

Ab 16 Uhr, Hof Kleber, Hauptstraße 22
Wasser-Musikalisches: Lyrik, Klassik, Rock+Pop

19 bis 22 Uhr, Pfarrhof, Altmünsterstraße
Sonntag, 18. September 2022

Markt der Möglichkeiten
Kreatives & Kulinarisches, Frisches & Gesundes, 

Unterhaltsames & Lehrreiches. Mit Marktfrühstück!
10 bis 15 Uhr, Pfarrhof und um die Ev. Kirche

Spritziger Austausch & leibliches Wohl
Ab 11.30 Uhr, Hof Kleber, Hauptstraße 22

Landfrauen-Café mit Einladung zum Tanz 
15 bis 17 Uhr, Pfarrscheune, Altmünsterstraße

Abschlussgottesdienst
18 Uhr, Pfarrhof, Altmünsterstraße


